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HELLA erzielt Einigung mit EU-Kommission 

Settlement hat keine Auswirkungen auf prognostizierte Geschäftsergebnisse 

Lippstadt, 21. Juni 2017. HELLA hat im Hinblick auf die Untersuchung der EU- 

Kommission im Bereich „OES after EoP“ mit Fokus auf das Jahr 2007 eine 

einvernehmliche Verfahrensbeendigung erzielt. Um das seit 2012 laufende Verfahren 

beizulegen und auf diese Weise Rechts- sowie Planungssicherheit zu erlangen, hat 

HELLA sich im Rahmen eines Vergleichs zur Zahlung einer Geldbuße von rund  

10,4 Millionen Euro bereit erklärt.  

Die Einhaltung von Gesetzen und unternehmensinternen Vorschriften zur Vermeidung 

von Compliance-Verstößen hat bei HELLA seit jeher höchste Priorität. Vor dem 

Hintergrund der Untersuchung durch die EU-Kommission hat das Unternehmen in den 

vergangenen Jahren seine Mitarbeiter auf der ganzen Welt nochmals verstärkt 

sensibilisiert, um mögliche individuelle Verfehlungen noch effektiver zu vermeiden.  

Die Geldbuße ist in den im Zusammenhang mit dem Verfahren erfolgten 

Rückstellungen in Höhe von 16 Millionen Euro bereits antizipiert. Das Settlement wird 

demzufolge keinen Einfluss auf die Prognosen für die Geschäftsergebnisse im 

laufenden Geschäftsjahr (01.06.2017-31.05.2018) haben.  

 

Hinweis:  
Diesen Text sowie passendes Bildmaterial finden Sie auch in unserer Pressedatenbank unter: 
www.hella.de/presse 
 
HELLA KGaA Hueck & Co., Lippstadt: HELLA ist ein global aufgestelltes, börsennotiertes 
Familienunternehmen mit derzeit rund 35.000 Beschäftigten an mehr als 125 Standorten in rund 
35 Ländern. Der HELLA Konzern entwickelt und fertigt für die Automobilindustrie Produkte für 
Lichttechnik und Elektronik und verfügt weiterhin über eine der größten Handelsorganisationen 
für Kfz-Teile, Zubehör, Diagnose und Serviceleistungen in Europa. In Joint-Venture-
Unternehmen entstehen zudem komplette Fahrzeugmodule, Klimasysteme und Bordnetze. Mit 
über 6.000 Beschäftigten in Forschung und Entwicklung zählt HELLA zu den wesentlichen 
Innovationstreibern im Markt. Darüber hinaus gehört der HELLA Konzern mit einem Umsatz von 



PRESSEMITTEILUNG 
 

 

  

 

Seite 2 von 2 

6,4 Milliarden Euro im Geschäftsjahr 2015/2016 zu den Top 40 der weltweiten 
Automobilzulieferer sowie zu den 100 größten deutschen Industrieunternehmen. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie von: 
Dr. Markus Richter 
Unternehmenssprecher 
HELLA KGaA Hueck & Co. 
Rixbecker Straße 75 
59552 Lippstadt 
Deutschland 
Tel.: +49 (0)2941 38-7545 
Fax: +49 (0)2941 38-477545 
Markus.Richter@hella.com 
www.hella.com 


